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Eine „gute Geschichte“ 
schreiben 

0 Vision einer Gemeinde voller verliebter Ehepaare 

0 Grundlage: „Furcht des Herrn“, d.h. jene Haltung aus 
Respekt, Liebe und Gottvertrauen, die Gottes Wort 
ernst nimmt und das Richtige tun will und tut.  

0 Gottes „Vision“ einer leidenschaftlichen Ehe teilen  

0 Schritt für Schritt darauf zugehen (= Heiligung) 

0 „Du bist, was du tust!“ (nicht, was du weißt oder zu 
sein meinst) – Lukas 6,43.45 

0 Bibelverse auswendig lernen – „es steht geschrieben!“ 

 

 



Die falsche Frage:  

Wie weit darf ich vor der Ehe 
gehen, bevor es Gott gar nicht 

mehr gefällt? 
 

So fragen Pharisäer, die weder an Gott noch an ihrem 
Partner Interesse haben (vgl. Matthäus 19,3).  



Die richtige Frage:  

Wie lege ich auf möglichst kluge 
Weise ein Fundament für eine 

von Gott gesegnete und rundum 
erfüllte Ehe? 

 

So fragen „kluge Männer“, die ihr Lebenshaus auf Fels 
bauen wollen, weil sie um die kommenden Stürme 
wissen (vgl. Matthäus 7,24-27). 



1Thessalonicher 4,3-4 

Regel 1: Heiligung ist unverhandelbar. 

Regel 2: Die Zeit vor der Ehe hält sich an Gottes Regeln 
(„in Heiligkeit“) 

Regel 3: Die Zeit vor der Ehe ist ein Vorbild für die 
„Zuschauer“ („in Ehrbarkeit“). 

 

 

 



1Thessalonicher 4,5 

Wer Gott nicht kennt, lebt triebgesteuert; nicht so ein 
Christ, der Jesus zum Herrn hat.  

„Du bist, was du tust!“ 

Heiligung = Kampf „Fleisch“ gegen „Geist“  

Jakobus 1,14.15 

Jakobus 3,15 „sinnliche Weisheit“ 

Hohelied  2,7; 3,5; 8,4 eine eindringliche Warnung, die 
sexuelle Seite der Beziehung zu früh aufzuwecken. 
Wenn eine Sache richtig machen willst, dann die!  

 



1Thessalonicher 4,5.6 

Regel 4: Die Zeit vor der Ehe hält sich von sexuellen 
Entgleisungen fern („nicht in Leidenschaft der Lust“). 

0 Petting – Hesekiel 23,8 

0 Aufdecken des Schambereiches – Habakuk 2,15.16; 
1Mose 9, 18-27 

0 Beischlaf – 2Mose 22,15 

0 Vergewaltigung, Nötigung – 5Mose 22,25-27 

Regel 5: Es wird kein Freund/Freundin „ausgespannt“ 
(„übervorteilen“).  

 



Ist Gott gegen Sex? 

0 Die Funktion von „Sex“: Ein Ehepaar aneinander zu 
binden, indem sie immer wieder im Miteinander gute 
Gefühle erleben. „Sex“ bindet! Selbst dann, wenn ich 
es nicht will (vgl. 1Korinther 6,16). 

0 Gott ist für guten Sex in der Ehe.  

0 Hohelied 5,1b – Gott ist dafür! 

0 Sprüche 5,18.19 – ein Gebot! 

0 „bevor es ihr gefällt“ – es gibt eine Zeit für guten Sex: ab 
der Hochzeitsnacht 

 



Was bringt das Warten? 

Tiefgang 



Wichtige Lektionen, die ein Paar 
vor der Ehe lernen sollte: 

Problem: Vorehelicher Sex verstellt den meisten 
Paaren den Blick auf die Wichtigkeit dieser Lektionen! 

Lektion 1: Rücksichtnahme/Mut  (Hohelied 2,8-14) 

Lektion 2: Bewunderung (Hohelied 2,9.10.13.14) 

Lektion 3: Realistischer Umgang mit anstehenden 
Problemen (Hohelied 2,15) 

Lektion 4: Liebe verschenkt sich (Hohelied 2,16) – 
„Liebe sucht nicht das Ihre“ (1Korinther 13,5) 

Lektion 5: Verantwortung (Hohelied 2,17) 



Warum kein Sex vor der Ehe? 

1. Weil Gott unsere Heiligung will und Sex vor der Ehe 
schlichtweg Gottes Gebote missachtet. 

2. Weil Sex die Freundschaftsphase vereinnahmt, die 
doch dazu da ist, ein tragfähiges Fundament für eine 
jahrzehntelange, leidenschaftliche Ehe zu legen.  

3. Weil Sex Menschen aneinander bindet - lange bevor 
sie wissen, ob der Andere es Wert ist.  



These:  

 „Wenn unser Charakter von Rücksichtslosigkeit und 
Überängstlichkeit geprägt ist, wenn wir einander nicht 
mit Worten loben und bewundern können, wenn 
Selbstüberschätzung , Ichsucht und Verantwortungs-
losigkeit herrschen, hilft es auch nicht, miteinander zu 
schlafen. Sex bindet dann nur zwei Menschen 
aneinander, die kein tragfähiges Fundament für eine 
langfristige Beziehung besitzen und sie müssen erleben, 
wie die Stürme des Lebens ihren Traum vom Glück 
zerstören.“ 

 



Zusammenfassung 

Nutze die Zeit vor der Ehe, um zusammen mit deinem 
zukünftigen Partner Rücksicht, Mut, Bewunderung, 
Realismus, verschenkende Liebe und Verantwortung zu 
lernen! 

Sei durch deinen Lebensstil ein Vorbild und mach Gott 
Freude! 

Träumt gemeinsam den Traum einer Ehe, die in der 
Hochzeitsnacht beginnt, und helft euch dabei, dieses 
Ziel zu erreichen.  


